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Feinsten Wabenhonig
a Kilo 60 kr., ferner

Ffco^erafioiiLig
etl gros und en detail, oder zum Post-
Versandf in Blechbüchsen A 5 Kilo a 50 kr.
Per Kilo, Bfichso 30 kr., gegen Einsendung
<Jes Betrages oder per Nachnahme. Die be-
sten diversen L e b k u o h e n und echte B le -
^Q&WaohB-ChristbaumkerzenempfiehU
bl'ligst (5155) 5—2

Oroslav Dolenec
I-ia.IToa.cli., Tli.ea.terera-sse.

Pferde-Fhiid. i
DIont als Einreibung znr Stärkung j

der Glieder.
Eine groase Flasche mit Ge-

brauchsanweisung 1 fl.,
5 FlaHchen nur 4 fl.

1st seit vielen Jahren von erfahrenen
sniorärzton, Sportsrounden und praktischen
Landwirten in der Wirkung als ganz vor-
'Uglich erprobt und für heilsam und kräs-
"geml lientniiH anorknnnt.

Ks erhält das Pferd ausdauernd, vor-
h'ndort das Steifwerden der Glieder und
d,'ont als Stärkung vor und /.ur Restitution ,
(WiodorkräaiKung) nach forciertem Dienst- |
gebrauch (*0fitt) 9 I

Wird verkauft und täglich per Post I
'«»endet von der

l Apotheke Trnkoczy J
r «eb«n dein llulliliuuse inLalbacb. V
UA <*feJI

Herrn G. Piccoli, Apotlieker
in Laibach.

fol. I ch ersuche Sie höflichst, mir für bei-
p'fjide zwei Gulden umgehend mehrere
W e V o n Hireii vorzüglichen Malzbon-
SM, gefälligst zusenden zu wollen. Meine
ei

Ctfester aus Thurn hat mir vor 14 Tagen
At*?? Schachteln Malzbonbons aus Ihrer
C , S C gebracht, und seitdem ist mein
qufi?ackißer Katarrh, der mich wochenlang
W n n d Kar nicht schlafen liess, Iota ge-
Wiri,r ? e i mir haben diese Malzbonbons
W n

 Ch ^1 0 ein Wunder gewirkt, und ich
aUls"

 lr>eineti herzlichsten Dank nicht genug
bUndi rGchen ' w i e «ehr ich Ihnen dafür ver-
a'lwn • L

bleibe- Ich wiU aus Dankbarkeit.
^ I T L 1 i n u r k a n n » d i e s e ausgezeichneten
hleiU ii o n s wärmstens anempfehlen und

G lh|-e ergebenst dankbare (6158) 7-2
ii, si Rosalie Wüst

e?-lrk, Afrikanergasse Nr. 11, I. Stock,
^ ^ ^ ^ ^ rechts, W i e n .

8 Frische Wlmil j von >

! g : «üllieml-^8
^ (ni«l»t «u v«rw«<:ll»«In mit <Ivn ^

!̂ LekerTran. iz
H Lcht und einzig heilsamst wirlcnd, ^ !
^ » ywsche <>o kr., doppelt «oh , fl., >̂ l
^ ! siihit am La«« dic ^

î  nebt« dem Nlllhhausc in ?ai.bach. 3
^ Täglicher Poftversandt. <44b0)8 ^

Die Filiale der Union-Bank
in Triest

beschäftigt sich mit allen Bank- und
Wechsler-Geschäften

a) verzinst Gelder
iâ o. Ccnto-Correa te

und vor̂ ütot
iiir Btinlcuoten

8V4 Procont gegon 5tügigo Kündigung
3'/ , „ v 12 „
H»/4 „ auf 4 Monate fix,

Iiir Napoleons tl'or
2'/4 Procont gogon 20tägigo Kündigung
3 „ n 40 „
3'/* n « Kaionatlicho „
3Vi » » 6 -

iuo. O - l r o - C o a a t o
3 Prooent bis zu jodor Hoho; Rück-
zahlungen bis 20 000 fl. A vista gogen
Choquo. Für grössoro Botrügo ist dio An-
7-cigo vor dor Mittngsbörso orsordorlieh.
Dio B'-'Btiitiirungon orfolgon in oinom so-
parntcii Einlagsbüchol.
^0~ Für alle Einzahlungen, die
zu immor welchor Stunde derBu-
reauzoit geleistet, werden die
Zinsen von demselben Tage an-
gefangen vergütet.

Bß^ l̂ on lnhaborn einos Conto-Cor-
ront8 wird dor Incasso ihror Ri-
mesBon j)fr Wion und Budapest
franoo Provision vonmttolt
und ohcriHo ohne Provisions-
be la s tnng Anweisungen auf
dioso boidon Plätze erlassen Es
stobt don Horron CnuimiUciit(>ri
frei, ihroWochsol boi dor Cassa
dor Bank zu domicilieron, olino
dass ilinon hiefür irgendwolcbo
Auslagen orwachsen

b) übernimmt Kaufs- oder Ver-
kaufs-Aufträge für Kffocton, T)o-
vison und Valuten, besorgt das In-
oasso von Anweisungen und
Coupons geg«m '/H Procent Provision;

c) räumt ihren Committenten die
Facilitation ein, Kffocton jodor
Art boi ihr doponioron zu könnon.
doron Coupons sie boi Vorfall grat i s
oincassiort. (4H00) 12—3

Otto Haller «fcComp. I
in Bregenz und Buchs

österreichisch-schweizerische Grenzsta-
tionen , empfehlen sich für Speditionen
von und nach der Schweiz, Frankreich
und Süddentschland. (3221) 12-5

Eine Wohnung
D o m p l a t z Nr. 19, I.Stock, mit drei
schönen, grossen und einem kleinen Zimmer,
Küche. Speisekammer (ganz separiert ab-
geschlossen), samrni Keller, Holzlege und
Dachkammer, ist sofort oder vom Pauli
an um 300 fl. Jährlioh zu vergeben.
Näheres ist im Comptoir bei J. K. pHiiJin.
Marienplatz Nr. 1, zu erfragen. (b2\(h'6-l

Weilinachts-Geschenke!
: Erstes outiscles i d i f r i a l i s f e Institut <

sowie (5212)8—1 £

TJlireii- Greschaffc l
N i k l a s RlldholZer, Optiker und Uhrmacher <

Rath hansplatz 8. \

Feinste Ware, massige Preise. 5

Franz Zazaks

Luxusbäckerei
Nchelleiiburggasse, Kosler'sches Haus

empfiehlt für die Feiertage (5211) 2—1

feine Prager Weihnachts-Strutzen sowie Vanille-,
Zimmt- und Kinder-Zwieback.

J In unserem Verlage ist erschienen und empfehlen wir als passendes (3
) Weihnaohtsgesohenk: Cj

\ Ins Kinderherz. 1
Gedichte von Louise Pessiack. |

) 8°, 178 Seiten auf Velinpapier. Preis broschiert fl. 1,50, eleg. geb. 2 fl. ö. W nj

) Ein stattlicher, in schmuckem Kleide sich präsentierender Band voll yj
' der reizendsten und sinnigsten Blüten echter und wahrer Poesie aus P
| denen ein wohlthuend warmes Gefühl für die Kinderwelt spricht, bildet M
. dieses Buch für liebende, mit dem Walten und Weben der Kinderseele Ä
} vertraute Mütter ein reiches Schatzkästlein vom hohen pädagogischen (%
) Werte, das in keiner gut betrauten Kinderstube fehlen soll. (5206) 5—2 Q

| lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Laibach. I
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(5209-1) jtunbmadjimö. ^ . 7391.

SBom !. f. ©ejtrfžfleridjte ^a.-^feifttij wirb
btfannt gemocht, bajž bie auf ©runblage ber
jutn SBcijufc ber

Anlegung eine« neuen $runb&udje3 für
bie Sntaftralgcmcinbc f ofcse

gepflogenen ©rfyebunßen cerfafžten 33efij}bogen
nebst bett berichtigten 3J£appencopien unb ben
(Sr^ebunggprotofoHen burefc, 14 Xage, tiom lage
ber ersten GStnjtftaltung biefet Äunbmadjung on,
ju jebermannž £infid)t in ber bieSgeridjtltdjen
Šlmtžfanjlei aufliegen.

gür ben ftall, al8 ©inttjenbungen gegen
bie SRicfjtigfeit biefer 33efifebogen erhoben werben
sollten, tturb jur Sorna^me weiterer Srljebungen
ber l a g auf ben

2 3 . 5 ) e j e m b e r 1 8 8 6

»orläufig in ber ©erid)t3!anälei bestimmt.
3ugleid) wirb ben ^"tcrefjenten besannt»

gegeben, bafö bie Ueberfragung ber nač) § 118
beS aQg. @J. ©. amortifierbarcn ^rtoatforberungen
in bie neuen ©runbbuctjSeinlagen unterbleiben
sann, wenn ber üöerpflidjtete nod) »or ber 33er<-
faffung ber (Jtnlagen barum anjudjt.

Ä. f. SJeatrtsijjertdjt 31I.'Setstrij, am 13ten
fcejember 1886.

(6181-2) jfcun&madmnfl. 9h.iO8B8.
$Bom f. f. 93ejirl3flcrid)tc ©ottfdjee wirb

besannt gemalt, bass bie löefi&bogen

3um neuen ©runb&udjc ber 8tcucr=
gemeinbe (pttenty

nebst bem berichtigten SSerjeidjniffe ber Siegen«
saften, ber (Eatafttalmappencopie unb bem über
bie fiocalerljebungen aufgenommenen ^JtototoHe
in ber Qext
öom 16. 25e jember biž 30. ® e j e m b e r

1 8 8 6
jut allgemeinen (£infi$t in biefer ®erid}t3fan&tei
aufliegen.

ftattö gegen bie SRidjtigteit ber SBeftöbogen
(Jinwenbungen erhoben werben, finben bie roei*
teren (Srljebungen

am 3 1 . $ e j e m b e r 1 8 8 6

im «mtžlocale statt.
$ie Uebcrtragung Don nad) bem äug. ©. ©.

amortifierbaren ^pot^efarforberungen in baš
neue (Srunbbud) sann unterbleiben, wenn bie
^arteten binnen 14 lagen nad) ber (Sinfdjal--
tung bieje« (Jbicte« um bie 9iid)tübcrtragung
ansuchen, unb werben bie (Einlagen, in 9lnfeijunfi
bereit ein foldbeä SBegeljren gestellt werb:u sann,
nidjt »or Ablauf biefer ftrift üerfafzt werben.

ft. f. $Bejirf«gerid)t ©ottfdjee, am 7. De-
Somber 1886.

Der Hals, die Bronohien und die
Lunge, für welche Organe man nie genug
besorgt sein kann, um sie infolge ausser-
ordentlicher Temperaturwechsel vor Er-
krankungen zu schützen, werden am besten
davor bewahrt durcli den Gebrauch der
antikatarrhalisohen

Salicylpastillen
vom !

Apotheker Piccoli in Laibach.
Durch ihre antiseptischen Eigenschaften

sind sie das beste Schutzmittel gegen Dlph- i
theritis geworden, und indem sie die (
Re.spirationswege sehr unterstützen, klären
und erhellen dieselben die Stimme, beseitigen
jede Entzündung der Luftröhre, des
Kehlkopfes, des Zäpfchens und ins-
besondere die der Lunge.

Ebenso sind die anMkatarrhalischen
Salicylpastillen, da sie hauptsächlich er-
weichend auf die Schleimhaut wirken, das
wichtigste Mittel für alle jene, ohne be-
sonders deren Stand zu erwähnen, denen
es daran gelegen ist, eine klare und feste
Stimme zu erhalten und zu bewahren.

^ ^ 1 Schachtel 20 kr.
P^F* Auswärtige Aufträge umgehend

mit der k. k. Post. (4185) 12-10

Anhurrytn: Silberne .rtkbcüUc; 3iirid):
jdiplom. ßolbenc JfttboiUen: Tltjja 1S84;

$rme 1884.

4 bis 200 Stücfe fpielenb; mit ober oljne
expression ,t «Deanboline, Trommel, ©toefen,
îmmetzftimmen, Castagnetten, ^arfenfpiel je.

Oytdhtfscu
2 bis 16 Stüdefotelenb; ferner Necessaire«,

flH?eiMnbet' ©d>w«J«I}aii3$en, ^^oto-
flcJJJ«'*»unii» Srf,rcib«uge, ^anbfc^u^
Tasten, örtefbefd)»Dcrer> »lumctibafen,\l
fl«renetui«, Xabatzbofen, 8lrbeitžtifd)e, gia.
Won iBiergldjer Stü^e etc., alles mit
Musik. Stets das Neueste und Vor-
züglichste besonders geeignet zu
Weihnachtsgeschenken, empfiehlt

f. g. gcUtr, gern (§d)nicij).
l ^ » infolge bebeutenber 9iebuction

ber JKotjmatenatpreife bewiflige id) auf bie
bisherigen S2lnfä^e meiner Preislisten 20°/0

R a b a t t , unb ^war selbst bei brm fleinften
Auftrage. (4655) 4—3

9?ur d i rocter ©e^ug garantiert (£cb>
l)oit; illustrierte ^reižliften fenbe franco.

Echter Unterkrainer Cviček
roth, 1885er, Liter a 28 kr.

Echter Fünfkirchner (weiss)
flaschenreif, a Liter 40 kr.

Echter Syrmier (schwarz)
{laschenreif, ä Liter 40 kr.

Vorzügliclier Valösti - Batatori - Wein
weiss, sehr alt, in Bouteillen ('/2 alte Mass

Inhalt), 70 kr. per Bouteille.
Um zahlreichen Zuspruch bittet hoch-

achtend (5140) 3—3

Franz Oreschek jun.
Spezerei-, Wein- und Brantweinhandlung

in Lalbaoh, Petersstrasse.

Venedig I

H i l Belle 1
am Marcusplatz.

Deutsches Haus, in herrlichster Lage Ve-
nedigs, Sonnenseite, ganz neu eingerichtet;
deutsche Küche, empfiehlt bestens

Franz Tautscher
Besitzer; früher «Hotel Stadt München» in

Florenz. (5135) 3 - 3

Mariazeller
Magentropfen.

Vortrefflich wirkende« Mittel
i bei »Uen Krankheiten dei Mtyeni.

! Hfthnt»m«pirA Unübertroffen

^^öSBätefc. Schwäche d. Majrens,
^ K l w m Übelriechend. Athem,

>flHSHfnk/»3^k Blähungen, saurem
i I K J B ^ ^ » Aufstossen, Kolik.
'< ^ ^ B ^ H S ^ M ^ H Magenkatarrh , Sod -

^B^^^K^B^^H brennen, Bildung von
[^Bj^^^H^^^^H Band und Grlcg, Ubec
^ ^ ^ U ^ ^ ^ ^ ^ H ) massiger öchlcim-

I H P w 9 u 9 ^ ^ B E r o < ^ u c t ' o n ' < : } e l l ' H U C ' l t

| H K S ^ ^ W ^ H ^ I H Ekel and Erbrechen,
! H ^ H I I I C I H U H I Kopfschmerz (falls er
! ff^^HjraiDflH vom Magen herrührt),
' MI^^Rfj^SKia Magenkrnmpf, Hart-1 l 3 l ^ M P 5 3 8 i ? | leibigkeit oder Ver-

1 Ä - ^ — J stopfung, Ueber-
ladnng des Magens mit Speisen nnd
Getränken, Würmer, Milz-, Leber- nnd

Hämorrhoidalleiden.
Preis per Fläichchen ummt Gebrauchs-

Anwclaong- 85 Krenier.
Centnil-Versand durch Apotheker Carl

B r a d y , K r e m s l e r (Mähren).

! 3 « hnben in attett nbotbelcn.
W a r n u n g ! Die echten Mariazeller »,

Magentropsen werden rielfach gefälscht V
und nachgeahmt. — Zum Zeichen d«r Kcht- ,r.
nett muss jede Flasche in einer rothen, ^
mit obiger Schatzmarke versehenen Em- ^
ball age gewickelt und belderjederFlasche |j
beiliegenden Gebrauchsanweisung ausser-
dem bemerkt sein, dass dieselbe in der
Bachdmckerel d«» H. flntek In Kremiler
gedruckt l.t. B .

Für Weihnachten
empfiehlt

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz

sein reichassortiertes Lager von diversen
Weihnachtsart ikeln und Christbaum-
behängen ; fei riste Bonbonnieren, Attra-
pen, Cartonagen, hübsche Strohkörb-
ohen, mit Früchten und Bonbons eingelegt;
Christkinder in verschiedener schönster
Ausführung, sowie diverse andereTragant-
flguren. (5148) 8—2

Ferner empfehle ich feinstes Man-
dolato, Frttohtenbrot, Lebkuohen,
Pfefferkuohen, Pinza, Orazer Zwie-
baok, engl. Caekes, Theebäokerei,
Thee, Rum, Punsohessenz, Cognao,
fln Champagne, feinste Liqueure,
Weine, Chooolade, Caoaopulver eto.
und zu den Feiertagen Gugelhupf und
Potizen in den verschiedensten Gattungen.

Bestellungen nach auswärts werden
prompt effectuiert, und empföhle ich beson-
ders meine assortierten Colli-Christbaum-
behänge, welche von 2 fl., 3 fl., 4 ü., 5 11.
und höher franco sammt Porto und Em-
ballage versendet werden.

Spitzwegerich-
(?£trnct mit (untcr^oöpljortflfnurcm)

Kalk-Eisen-Syrup
allein erjeugt worn «Äpotljckcr

Victor v. Trnkoczy.
ÖCTjürtlitte«1, feit 20 Oafyrcn irvvel'tc« imb uii-

iücrtroffcnc? .f>cilinitlel ßcgcit: trixfcucn pusten,
<jci[erfeit, liarttinrfigcn ftntnrrl), iOdttarmur,
iü(tt(f)fu(f)t, Scrop()u(afc bti ftinrait. yibninnc
rung, üiingcnfrtiiuiirtic, tf(ud,s(l)rititg, iUditbrcrtjen,
XuberciUofe, !Hccunualcdct»A. iHeftcuo cimfcjilcn«'«
toert für aUe *rufi> imb (*H27,i 40—8

Lungenkranke.
Beachtenswert !

Otn .§anbel Toinmen Hcrfrtjictcnc C£r\cukniffe uct,
bie entifftev mit auf) ©ttbivflciicIj-Safl (nidjt
ttrtract; obcrblceaiiö ÄtrtIf-<Sifctt-2»)vitii l>cftel)en.
Cti'lt'ftBcrftantlidj sönnen folrtje uriruAiiiffc niemals
fcie Siiirtuiiß tefitjen, lnic ber t>on tiir cvv'ii^te (&ff
iract, in nuM^cin Oeibc Jpcilstoffe (3l)Utu>CQCi'i(i)
unb ftalf'(fifen-3t)rup) cnilialten jiut.

JKf- Warnung! *̂ PV
'Ss Um ben c d ; t e n , mirffamen

m w öjetraet üon anbeven ffirjcufimifeii
• T leicht unterfdjcibcn ju Tonnen, jebe
• U man barauf, bafö j cbe itiajdje m

. T ff - e inem blufgflriiiien (Sarton eiit^
fs^.1l//y^yl fletoicft unb auf bemfetben nebi^e
l^UktäfJ täWiäl flcfdjübteyjdute unb bet
'SJXIMK/ 5ßonicn«<ug bco(Srjcu,icr« crfidjtlittj
/jJBti&sjlL fe'' ^ a n ocrlan^e tu bfll 'XifV«-11i>

/ i ^ W n au3bTÜ(fIidj SviVrec^etia-CSrlviul
*-S. JwBC». niitÄa(M2ifenaii«ber5ranci«ini8=
^BUBšttSSč' 9Ipot^e(e in üDim, ober bejulK

i(in birect; berfcll-c muffl in tcr
©d;u|}matlc. fjabrif uub im (ženlral»SÜerfciw

bnitsl« -- "Defcot frirfjtiac 9lbrci(o
für birecte SOeftcslnnncn) F r a n o l s o u s - A p o t h e k e
In W i e n , H u n d s t h u r m o r a t r . 113, cncn.it feir..
— ^rei« einer O r i g i n a l - F l a » o h e fl. 1,10, \<\
*#oft 20 tr. für S45arfiinfl mcl;r. — Xcpotö l>ci Jpcirn
flpotljcr U. ö. I t ii f o e j p in iaibad) unb in ben
SIpottyeten aOct gvööereit ^roeinjftäbtc.

und

CHOCOLADE
VICTOR f^^
SCHMIDT S SOHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausstellung mit dem höchsten Preise, dem
Ehrendiplom, ausgezeichnet wurden, sind
nur echt rnit unserer behördlich registrierten
Schutzmarke und Firma.

Zu haben bei allen renommierten
Herren Kaufleuten und Delicatessenhändlern,
in Laibach bei Herrn Peter
L a s s n i k . — Versendung in die Provinz
per Postnachnahme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. landf.'Hbnf. Fabrikanten. Fabrik und
Central - Versandt Wien, IV., AlleegasHe

Nr. 48 (nächst dem Südbahnhofe).

U u f l a g » 252.<X)s)^da, l ,« ib l»<t» i f te a l l ^ r

erscheine» U e b c i s f t z l l N g e n i n «niälf fr»n>^

M M H««Vlod««w<l<. I l l" '
D W stritte Zrwma, slll lo'lct"
> > m,dHa»darbeite». Ä^'la'
> > llch zwti ill»»»»«». P«>«
> M viertrliährlich M. l.ü« "-
VN FW ̂  75. ilr. Jährlich " '

A U H M U U ^ scheins»: ^ <.,,«
M WM M i!4 v!»lnmern mit Tmltttt»

F "U^ U welche da« «anze O«>"
F M K der Garderobe »»d Wd-

F > M Wäsche Mr Damen. M A
W M > M M che« u»d K»aben, w>>> I«'
M M da« zartere «'»»"»«"

«msassen, ebenso die Veibwäsche silr H«ren »>'» °«
Pctt u»d Tischwäsch, ,c.< wie di» Handalvelll"
i» il>«m ganztn Umfange. ,, .«.

12 Beilanen mit etwa xuu Schnittmustern ftü « "
'7 Me„e»stä»dt der Oarderob» und »two 4W »'Us!"'
^ VimcichüuüNen f i l i Wf,s, und Vu»tstick«ei, !»«
« me»<< Chiffren ,c. , <,,„
^- Nbün»eme„l« werden jederzeit angenommen ) > « » " "
Z «»chlmndlunne» und Postanstalten. V " ° ^ " ^
oi. »,s,„ „rati« und franco d»rch die « f p " " ^ " '

«erli» >V, Potsdamer S t r . 3»; Wie» I. t ) p " "
»als« ».

^

i t s gQ»§>ft̂ »tgf

C. KARINGER
Handlung „zum Fürsten Mi losch"

Lager feiner Artikel in exquisiter Aus-
wahl von Galanterie- und Nürnberger
Waren. Tapinscrie u.Damenhandarboite1»
in geschmackvollsten Genres nebst säm^11'
liebem Stickmaterial. Waffen unter Ga-
rantie bester Erzeugung. Feine in- und au
ländische Parfumerien und Toilette-Ar-
tikel. Schreib-, Zeichnen-, Maler-, R®18?";
Jagd-, echt cnglLsche Fischerei- u Rst'lCj|'
Requisiten. Assortiment in Spiehva'*^
Vorzeichnen von Schlingmiitttcrn und W0'
nogrammen in jeder Art. (3812) ' ,

Alle Aufträge werden bestens u n a

preiswürdig ausgeführt.

(5163-2) Št. 7103.

Gle<16 na tusorlni razgias / dne 30ega

oktobra 1886, St. 6106, se neziiano kJ^
hivajočim tabularnitn upnikom: A» t o n

Kljunu, Mart.inu Lesai ju, Ani Pnjnit.A.?'
drcjü Debeljaku, Autönu Petku, J" r l J u

Petku in Antonu Petku iz Jurjevice,
oziroma neznanim njihovim pniVIlU_
nasledtiikom, nazuanja, da se je v v»r .
varije njihovih pravic pri «ksekutW
prorluji Pavel Petkovo^a posestva in l ,
noval kuratorjem ad actum gosP0

Simon Pakiž v Jurjevici . :
C. kr. okrajno sodišče v Bi b n I t I

dne 8. decembra 1886. __^,

(4931—3) Nr. 667b.

Bckauntmachilnst.
Der diesgerichtliche NealfcilbietMM'

bescheid ddto. 30. Allgust 1886, Z- 4 v < "
betreffend die Realitäten Rectf.-Nr. ^ ^ -
dann w m . 29, ld!. 231. lmd «<"!,'' f.h
kol. 241 nnd 315 a6 Herrschaft Polia"^
fnr Johann Kobetic aus Vüchl w ^
dem unter einem demselben bestellten ^
ratur Herrn Peter Peröe alls Tschernew
zugestellt. ^ <«̂

K. k. Bezirksgericht Tschernembl,

20. November 1886.

|>^LieWg^|
I yr Company'« N. I

KFIeisch-Extractj
I ^T-««« « A I wenn die Etikette eines jeden /* ^ I
I I N l i r S C H W , T°P f e s nebenstehenden Namens- U^IČUJU*^ I
I — - z u g i n b l a u e r F a r b e t r ä g t . / j ^ ^J I

I Central-Oepöt der Compagnie Liebig für Oesterreich-Ungarn: I
K A R L B E R C K , 1 1 österr. HofliefGrant, W I E N , I., Willasite I I

I Zu haben in L n i l > u « l i bei: Mich. KasUicr, Veter ^ » » ^ J •
I Juh. Liickmann, Kd. Al.ihr, M. E. Supan, Sihussni^ * ^ e n o r , •
I Treo, .1. R. Paulin, II. I,. W W e l und Apothohor JoseJ ^ o ^ o a ^ o - l ž I
I Itlzzol», Apothokor, KudolfH wert. Hiu») ^ ^ J
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Zu Festgeschenken!
Ausgesucht feinste Handarbeiten (angefangen und fertig).

Grösstes Lager von Harlaiifler-Garneii bei
MARIE DRENIK, Schellenburggasse.

H. Ne«tl£'s

Kindermehl.
14Jähriger Erfolg.

. F»hrikim»rke.
j Auszeichnungen, worunter 8 Ehren-

JUplome und 8 goldene Medaillen.
Zahlreiche Zeugnisse der ersten me-
.. dicinischen Autoritäten.
v°H8tändiges Nahrungsmittel

für kleine Kinder.
Ersatz hei Mangel an Muttermilch,

leichtert das Entwöhnen, leicht und
p,°"ständig verdaulich, deshalb auch
j^WacliHenen l>ci Magenleiden als
'a'»'ungs]niUel bestens empfohlen.

j . 2urn Schutz gegen die zahlreichen
Nachahmungen fiilirt jede Büchse die
Uolerschrift des Erfinders Henri Nestle
Uß(l auf der Deckel-Etikette die Schutz-

marke des Central-Depositeurs
F. Berlyak. (3316) 10-10

___^ Eine Dose 90 kr.
HenrJ Nestle's

condensierte Milch.
Eine Dose fiOJte?

ÄepötVin L a l b a o h : Bei G. Piccoli,
Ubald v. Trtikoczy, J. Svoboda, Apo-
»leker, und in allen Apotheken und

Droguenhandlungen Krains

genügen, um mit 50 österreichischen Creditactien auf das Steigen oder Fallen der Curse einen vollen Monat speculieren
zu können, und kann man hei günstiger Tendenz 300 — 4 0 0 Gulden monatlich hereinbringen.

Bank- und Commissionshaus Hermann Knöpflmacher (4706)10-9
Firmabastand seit 1869. W i e n S t a d t , Wal lne r s t r aBSO 11. Firmabestand seit 1869.

f^*» Informationen auf mündliche oder nichtanonyme schriftliche Anfragen stehen in discreter Weise zu Diensten. ~ ^ |

Ein Los 50 Kreuzer. £m | £, fj ^J | ^ | ^J Ein Los 50 Kreuzer.

der

Wiener Gold- und Silber-Lotterie
des Asylvereines der Wiener Universität, unter dem hohen Protectorate des

Herrn Erzherzogs Rainer (4928) 4—4

W * unwiderruflich am 28. Dezember "W^
2000 Treffer. Haupttreffer 5000 fl. Wert.

Lose ä 50 Kreuzer zu haben im Lotterie-Bureau, Wien, L, Bräunerstrasse 4, und in allen
bekannten Verschleisslocalen.

f̂ ** 1O ILio&e fi. 4 ,5O. 40^^

Carl Kühn & Ca inWien
beehren sich, ihre Fabrikate

Slaülscüreiöfeflern iiiifl Mfirtialter
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus-

wahl für alle Zwecke zu jedem Preise, tort-

während durch neue Sorten erweitert.

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren-

linndltmgen.

J J ^ ^ Dai feinste englisohe, hohlgeiohliffe ne

^ ^ f c ^ g ^ Silberstahl - Rasiermesser
^^^^^agij^^PPKa» („Gordon" genannt)

yerkause eeten Garantie Dasselbe nimmt den stärksten Bart mit Leichtigkeit.
ie<ies nicht E s s e n d e Messer kann i.morl.alli 8 Tagen umgetauscht werden.
?«** i l l . S r £ Zu haben bei N. H o f f m a n n , Messerschni.ed in

^ a l b a o h . ^ ^ '

i ^ ' V / ^ ^ ^ ° - « ^ ^ V . ? ^ X ^ ^ O x V ^ <<"> lets!« deut,ch, 1 2Z ^ « L s

X M 1 « / » < ? V ^ « > -> , /c7>«Wl^ i^X-^ alle Gebiete um- ZT3 ^ ^ ̂  3?

^ 1^ e . I I b«>,̂ ». «U!s.> mMcm,- Balles « a l l ' l l ^ « ? » . ^ ^.«

\ ^ « « c o u r a n t s nebst Zahlungsbedingnissen für k. * . S t aa t sbeamte über

| ünifbrmkleider und Unifbrmsorten
Š ¥ . versendet franco die

^ ^ ^ m*„ Trrt,, Marlahllfer«tr>sse_22L_J^74^M M

^ I ^ C ^ ^ ^ Sauerbrunn Bad Radein
>^-»«/^<l***?**««fc_ V. '< / V '* ' '7^**^* 1 12i2^S^~~-«^ l n i t «einem reichhultiKsteii „Natron-Litliion-

^^*~**^H^^irr***^«*2l'//'"/<' V 'a ^^***"iii2H£rtr*~~~-^? i i i a f ; r l i l lK"- HftrodH Versuche liubcn
• *"^^L0^/«?**»*^ tr»*^*i£^©7rj—.^erwieieu, dais da« kohleimaure

un,l Uthion wirkt da. 1U- T ^ ^ < Ä > - > ^ ! r / * C > i ^ T ^ @ ? ^ - ^ r ^ tdeiner Sauerwa.se-r »• Hpec.slcuir' . ^ ^ ^ i Ä ^ i ^ ^ °* « t o T ^ S S t o ^ ^ L
boi- (iivht, Gallen-, Hlam'ii- und Nieren- ^^-H^/iw**^^^ * 7'«7)<^<*»^ ^**^.
Htfineii, Hämorrlioldeii, Scroplielu, GelbHucht, :^5'i«rf!>*^w?*f'co ^«JyT**^*«^
Majrcnlelden u»d l>o> Katarrhen überhaujit. ^-—^«A ^*^^^_^ '* u0(/^*^»,

Bäder, Wohnungen, Restauration billig. *—»^^^***»»«« .̂ •

BJB/* llHiiphlt'pöt b«i F . Plantz, Alter Markt in Lalbaoh. -*m (1HC*> ü« 1H [

& £ o ^ ^ ^ ^ ^ S i—: 1 B I
• • 9- ^HHB^HHHB WKL\ ^^»^. ^ ^ •

In cp ^ ^ ' " ^1 I
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I Zur Centrale der Billigheit
Heinrich Kenfla, Latet M i m l a t z .

| Ein sehr schönes Damanmieder nur 65 kr. ^ ^ « - S Ä E S T I

I £ J H k nur 5 5 kr> n u r 9 5 kr> I

I = Bei MiederbeStellungen ist Angabe d« Taillen. FranZÖSiSChe Mieder: ^ ^ T S u s ^ t Š N r ' Ä E , ! ! ! .' ! ! ! ,' I ^ C I
I O (Mitten-)weile, über ein gut passendes Kleid — ~ f r — " ^ ™ - ? , ^ Nr. 11 kleiner ModemulT fiir ©> I
• ^ gemesseo, ohne abzurechnen, erbeten. w Kr. to kr. Damen > » 180 •"* I
I Jeriey-Tatlle, glatt 1 1 . 3 , - Nr. 0 Leinendrill . . . . fl. 2,50 _ _ N r 3 , g e s t r i c k U e i n s t _ N r . 12 etwas grösser ' ! '. '. '. . 2JM ES I
• (gj feinst tambouriert (1.4,60 > 1 detto Patent . . 3,60 90 kr. Nr. 13 braun, ScicJonhase . . » 2,— jr I
I O. Trioottalllen aus Zephyrgarn , 2 französischer Satin . . 4,10 Oeitriokte Herren-Hand- Nr. 14 mit Pelzfuttor . . . . > 4,80 I
I g Nr. 2 8 4 6 6 7 , 3 feinster Drill . » 4 5 0 •ol»»>» Feinste Sealskin - Muffe fttr S" I
I ! £ « Ü Ä Ä t S « ^ a ! £ ^ , - .4wieMadameWeiss..6;30 ^ •> « ^ ^ ^ t Da-nen: ^ g I
I * - schluss und verbrämt, von sl. 31/, bis fl. 41/,. « 5 Satinschwarz . . . »5,60 Nr. 6 7 8 Nr. 9 Tricot (TTftO fill 7ftsj Ösiö 5L I
I C O U n t e r l e i b o h e n f ü r D a m e n u n d H e r r e n , » 6 S e i d e n a t l a s . . . . . 6 , - f T l i o T 2 Ö T ^ r ~ T ? ^ f ' ,ff I

I Qua,M, Nr. _ 1 ^ J _ ^ ^ ,_ , ^ÄÄluÄ "jgS^^^" ^ l
I -g si. 2,30, 2,70, 3,- 3,50 Wiener Mieder: _ ^ _ _ _ _ J _ _ ^ ° j f l i ^ H ^ H H ^ H ^ ß" I
I CO Sohafwolleno Damennnterröoke, " ^ " • " — — — — ii^^^^HPHpüH^^^HItt Cn* I
I £ fl. —,95, 1,35 1,90, 2,10, 2,50 — l ? ? * KPAKIrill - PphmUt̂ Pll > ^ ^ ^ H I / fl^H I
I ^ Nr. 6 7 8 9 10 li 12 "• -,65, -,75, 1 - 1,30 OddlbJUll rClZlllUUCU ^ ^ ^ B ' ^ZM^^m ^ I
I CS fl. 2,70, 3,— 3,30, 3,50, 4,—, 4,40, 4,80~ Nr. 5 Nr. 6 mit Fischbein für Herren . . . . sl. 3,— ^ ^ H | " P W 2 I
I Nr. 13 14 15 16 fl. 1.70, sl. 1,95, für Damen . fl. 1.90 u. 2,90 ^ ^ ^ ^ B ^ ^ ®- I
I L fl. 5,40, 6,25, 6,60, 7,— N r 7 Uhrfeder Satin Weisse Pelzmützen für Kin- l^^^^mffiŠaBštiMm £ I
I 05 Gestriokte Kinderkleidohen, : ^ w : der . . . fl. 1,50 und 2,50 ^ ^ ^ H H H I ^ V 3 I
I " g Qualität Nr. 1 2 3 4 5 IU '*'*'' PlUaohmützen, «ohwarz H H V ^ K i R H | v " I
I h - Damenaohürxen'von 40 kr.'aufwärts. sl. 2,90. für Damen u. Herren 4ß k> mW WHW I
I • ' ^ V*" I

I 0 Eine complete Seidenatlas-Robe Affpnmnffp I
I Lt ^ weiss, hellblau, rosa, oreme etc Qual. Hr. 1 Nr. 2 Mil ClIIIIU 11C I
I 3 ~fl. 9,— 13,— Nr. 1 2 5 Scheitclaffe I
I Q Eine complete Seiden-Mlllei-FleureM-Robe, Haute« Nouveautes fl. 15,- fl. 3,50, 4,50, 5,20 I
I | « Eine complete Seiden-Diagonal-Robe in weisa fl. 12,50 Nr. 6 Seidenaffe ' I
I ^ Grösstes Lager von Ballstoffen und •ämmtliohen Xouveautes für din Fasching. II. 6,507 I
I ^ (B180) 4—a ^^^^M

Jährlich 4 Ziehungen! I
\ \ 6 l l l Q / \ # Haupttreffer im Jahre 1887: (6206) 3-1 •

^ » #im ® Am 1. Februar: 1 5 0 0 0 0 Lire Ooia. I
JKOtOO Am 1. Mai: +£l £%£%£% 4%, L i i - o O o i a I

Am 1. August: l | | l | l | l | | l jedesmaliger •
Am 2. November: A W W ^ J Haupttreffer. •

Ty ••P Original-Lose zum Tagescourse. I
K 1 * 0 1 I T I H f O <Drkf7iir̂ n̂ *U/\-:Yi/> a u f 3 ^«e in Monatsraten ä fl. \ I
X V I C l l Z l ^ l j U S l j -DeZU&SCJieiIie auf 5 Lose in Monatsraten ä fl. 6 I

^ ^ ^ ^ " ^ ^^^™ ^ ^ wP0 ^f mit dem sofortigen Spielrechte schon zur ^ |

P ^ ^ nächsten Ziehung am 1. Februar 1887. ''^Pl •

ffectslčfpli t AMeisirmion fc „ B I B R C , Ü R " a. «i, Wien, foüafle j j
Druck und «««lag v«n Jg. von «leinmayr ck Fed. »ambera.


